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https://www.epochtimes.de/gesundheit 

„Wir erleben die größte Naturzerstörung 
unseres Landes“: Ärztin besorgt über 
Infraschall 

„Kann eine Betriebserlaubnis für Windkraftanlagen überhaupt noch erteilt werden?“, das 
fragt sich Dr. Ursula Bellut-Staeck. Das Umweltbundesamt hält jedoch weiter an der 
„Unschädlichkeit“ der Anlagen fest. Epoch Times sprach mit der Ärztin über diesen Konflikt. 
 

 

Dr. med. Ursula Bellut-Staeck sieht ein Gesundheitsrisiko durch Infraschall. Foto: Epoch imes/Matthias Kehrein 
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Von Maurice Forgeng 20. März 2024  

„Für Mensch und Umwelt“: Das ist der Leitspruch des Umweltbundesamtes (UBA). Die 
Umweltbehörde steht nach eigenen Angaben für den Schutz des Menschen vor schädlichen 
Umwelteinwirkungen. Gleichzeitig befürwortet sie den Ausbau der Windkraft in Deutschland. 

In den Augen von Dr. med. Ursula Bellut-Staeck passt das nicht mehr zusammen. Die 
Fachärztin für Allgemeinmedizin, Notfallmedizinerin und Wissenschaftsautorin mit den 
Schwerpunkten Mikrozirkulation und Stressmedizin sieht in großen Windkraftanlagen eine 
stark unterschätzte Gefahr für alle Organismen. 

Zwar handelt das UBA mit dem Wissen, dass Windkraftanlagen außer Lärm auch Infraschall 
erzeugen. Dafür wendet das Amt die zuletzt 2017 aktualisierte  „Technische Anleitung zum 

https://www.epochtimes.de/autor?q=Maurice%20Forgeng
https://www.umweltbundesamt.de/das-uba/wer-wir-sind
https://www.verwaltungsvorschriften-im-internet.de/bsvwvbund_26081998_IG19980826.htm
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Schutz gegen Lärm“ (TA Lärm) an. Doch laut der Ärztin ist diese ungeeignet, um 
Infraschallemissionen großer Windräder und anderer technischer Emitter abzubilden. 
Tieffrequente Töne und Infraschall entstehen bei Windkraftanlagen vor allem durch die 
Unterbrechung von Luftmassen, wenn die Rotorblätter am Mast vorbeiziehen. 

Das UBA geht jedoch laut eigener Aussage weiterhin davon aus, dass es keinen Zusammenhang 

zwischen Infraschall und gesundheitlichen Schädigungen gibt. Epoch Times sprach mit Dr. Bellut-Staeck 

über das Thema und den Konflikt der Deutschen Gesellschaft zum Schutz vor Schallerkrankungen für 

Mensch und Tier (DSGS) e.V. mit der Umweltbehörde. 

Guten Tag Frau Dr. Bellut-Staeck. Wie sind sie als Ärztin zur Windkraft gekommen? 

Guten Tag. Weil es in meiner Zweitheimat Schleswig-Holstein immer mehr und immer größere 
Windkraftanlagen gibt, erkannte ich in den Beschwerden von Menschen und Tieren die 
klinischen Zeichen von Störungen der Feindurchblutung. Ich habe in Münster und Tübingen 
Medizin studiert. Danach vier Jahre eine klinische Ausbildung in Intensivmedizin, Anästhesie 
und der Fachkunde Notfallmedizin absolviert. Aktuell bin ich wissenschaftlich tätig und als 
Notfallärztin auf Expeditionsschiffen, zudem blicke ich auf ein lebenslanges Engagement für 
Arten- und Naturschutz zurück. 

Seit 2004 ist mein Schwerpunkt im wissenschaftlichen Bereich die Mikrozirkulation und die 
lebenswichtigen Endothelzellfunktionen von Organismen. Seit 2015 erforsche ich, wie und 
unter welchen Bedingungen Infraschall zum Stressfaktor auf der zellulären Ebene von 
Organismen werden könnte. In einem freien internationalen Wissenschaftskreis wurde über 
Jahre dazu diskutiert. 

Zu dem Thema hat 2022 die „Deutsche Medizinische Wochenschrift“ eine Ausarbeitung von 
mir veröffentlicht. Zu einer weiteren Veröffentlichung kam es im selben Jahr bei „Springer“ 
zum Wissensstand der Regulationen unserer Feindurchblutung. Im vergangenen Jahr 
veröffentlichte ich zur Frage der Ursache des sogenannten. „Windturbinensyndroms“ die 
weltweit erste schlüssige Hypothese, den möglichen pathophysiologischen Weg, nach dem 
auch das UBA seit Jahren sucht. Sie berücksichtigt den Wissenschaftsstand, dass Schall und 
Vibration von allen Organismen über die Organebene wahrgenommen wird und dass die dafür 
hauptverantwortlichen Endothelzellen (Gefäßinnenwandzellen) lebenswichtige Funktionen 
regulieren. 

 

Nicht nur viele Tierarten werden durch Windkraftanlagen geschädigt. Auch viele Menschen zeigen laut der Fachärztin Dr. 

Bellut-Staeck verschiedenste Symptome. Foto: Mit freundlicher Genehmigung von Dr. Bellut-Staeck 

https://www.verwaltungsvorschriften-im-internet.de/bsvwvbund_26081998_IG19980826.htm
https://www.thieme-connect.com/products/ejournals/journal/10.1055/s-00000011
https://link.springer.com/book/10.1007/978-3-662-66516-9
https://www.scirp.org/journal/paperinformation?paperid=125553
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Inwiefern unterscheiden sich beim Infraschall natürliche von technischen Quellen? 

Sie unterscheiden sich in der Frequenz, in Zeit und Wirkprofil, in der Wellenform, in 
Schalldruck und der Dauer der Einwirkung. Ein Beispiel für eine natürliche Quelle von 
Infraschall ist ein Erdbeben. Das dauert meist nur einige Sekunden. 

Wir haben alle schon einmal gehört, dass Elefanten vor einem Erdbeben auffällig unruhig 
werden. Für einen Elefanten sind Schallwellen nicht nur ein Kommunikationsmittel, sondern 
er nimmt im Fall eines Erdbebens Infraschallwellen als Vorboten eines Bebens wahr. Das 
passiert über die Aufnahme von Sensoren der Endothelzellen in Haut und Kapillaren. 
Endothelzellen bilden die Umrandung aller Blutgefäße, einem weitverzweigten 
dreidimensionalen Netzwerk. Die Informationen gelangen zum Gehirn des Tieres und es 
kommt zu Aufmerksamkeitserhöhung, Angst und Fluchtreaktion. 

Manche Menschen befinden sich jedoch über längere Zeit hinweg unter dem Einfluss von 
Infraschallwellen. Auch hier werden die Zentren der emotionalen Kontrolle, der Angst sowie 
autonomer Regionen aktiviert. Diese führen nachweislich zu Veränderungen von 
Herzfrequenz und Atmung. Wir nehmen an, dass die massiven Schlafstörungen hierin 
mitbegründet sind. 

Nach einem einmaligen Ereignis wie einem Erdbeben kann eine sofortige Erholung 
stattfinden. Lebt man aber nahe technischen Emittern wie Biogasanlagen, Wärmepumpen 
oder Windkraftanlagen, findet indes ein chronisch getaktetes Geschehen statt. Die 
Mikrozirkulation und damit der gesamte Organismus kann sich nicht erholen und erfährt nach 
einer individuellen Kompensationsphase Erschöpfung. Und nach einer Phase funktioneller 
Störungen kommt es zu Krankheit. 

Wie ist der aktuelle Wissensstand um die Gefahren durch Infraschall? 

Nach heute verfügbarem Wissen zu Endothelzellfunktionen sind vor allem zwei Punkte für die 
mögliche Beeinträchtigung wichtiger Lebensfunktionen durch Infraschall bedeutend: 

• Eine Vielzahl lebenswichtiger Funktionen wie etwa das Wachstum, die 
Blutdruckregulation, die Embryonalentwicklung, die Blutgerinnung und 
Entzündungsabläufe werden im Wesentlichen durch die mechanischen Kräfte eines 
gleichmäßigen Flusses im Kapillarbett der Feindurchblutung gesteuert. Das ist 
Voraussetzung für einen ungestörten Ablauf dieser Funktionen. 

• Wissenschaftlicher Stand seit mindestens 2021 – da gab es den Medizinnobelpreis für 
die Beschreibung der PIEZO-Kanäle – ist außerdem die Aufnahme von Schall und 
Vibration außerhalb des Ohres über die Endothelzellen. Eine Entdeckung mit großer 
Bedeutung für alle Organismen. 

Ziel meiner Arbeit war es, zu untersuchen, ob Infraschall zu irregulären Informationen und 
damit Störung jener selbstregulierten Feindurchblutung führen könnte. Wenn ja, würde 
Infraschall unter anderem zu einer unangemessenen Bereitstellung des Stickstoffmonoxid 
(NO)-Moleküls führen. Dies wiederum würde zu Energiemangel sowie erheblich erhöhten 
oxidativen Stress und dem Anstieg freier Radikale führen. 

https://www.epochtimes.de/wissen/forschung/neue-forschung-erdbeben-koennen-fuenf-tage-im-voraus-vorhergesagt-werden-a3047770.html
https://journals.plos.org/plosone/article?id=10.1371/journal.pone.0174420
https://www.windwahn.com/2017/04/21/neue-studie-infraschall-induzierte-veraenderungen-der-hirnaktivitaet-nachgewiesen-und-sichtbar-gemacht/
https://www.epochtimes.de/gesundheit/die-stille-epidemie-die-die-psyche-auffrisst-a4564133.html
https://www.epochtimes.de/politik/deutschland/fehlschuss-fuer-habeck-heizgesetz-bewirkt-rekordabsaetze-bei-oel-und-gasheizungen-a4600812.html
https://www.epochtimes.de/politik/deutschland/nein-zum-windkraft-ghetto-kleinstadt-altentreptow-wehrt-sich-gegen-100-neue-anlagen-a4493621.html
https://link.springer.com/book/10.1007/978-3-662-66516-9
https://www.aerzteblatt.de/archiv/221587/Medizinnobelpreis-Ionengassen-die-uns-fuehlen-lassen
https://www.scirp.org/journal/paperinformation?paperid=125553
https://www.sciencedirect.com/science/article/abs/pii/S0891584998000926?via%3Dihub
https://www.sciencedirect.com/science/article/abs/pii/S0891584998000926?via%3Dihub
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Unsere Ausarbeitung ist die erste Peer-Review-Arbeit, die auf dem aktuellen Wissen zur 
endothelialen Kraftübertragung basiert. 

Wie betrachtet das Umweltbundesamt Infraschall bei Windkraftanlagen? 

Das UBA und andere offizielle Behörden gingen bisher fälschlicherweise von einer rein 
akustischen Schallaufnahme aus. Infraschallemission selbst haben sie nicht verneint. 
Gleichzeitig sehen sie bis heute keinerlei Beweis für Gesundheitsstörungen, da laut dem UBA 
„die Hörschwelle durch die Schallpegeldrücke, ergo die ‚Wirkschwelle‘ nicht erreicht würde“. 

Dazu muss man allerdings sagen, dass das unwissenschaftlich ist. Man denke nur an das 
berühmte Beispiel starker Radioaktivität. Das nimmt der Mensch auch erst nicht wahr, aber 
es wirkt. Entscheidend ist: Das Ohr ist nachweislich nicht der alleinige Ort der Aufnahme von 
Schall und Vibration. Daher kann es auch keine Hörschwelle geben, die etwas zur Wirkung von 
Infraschall aussagen könnte. Gleichzeitig sagt das UBA sinngemäß: „Solange der 
pathophysiologische Weg wie Infraschall zur zellulären Auseinandersetzung führt, nicht 
bekannt ist, gehen wir von seiner Unschädlichkeit aus.“ 

Das können wir bestätigen. Erst kürzlich stellte die Epoch Times eine Anfrage zu diesem 
Thema an das UBA. Deren Aussage lautete: „Unser Kenntnisstand entspricht den Aussagen 
[des Faktenpapiers] aus Nordrhein-Westfalen. Wie von Windenergieanlagen ausgehender 
Infraschall auf Endothel-Zellen wirkt, ist bisher nicht wissenschaftlich nachgewiesen 
worden.“ 

Genau, doch das stimmt nur bedingt. Das Wissen über Mechano-Sensoren wurde bis heute 
nicht von den Behörden berücksichtigt. Spätestens jetzt kann das UBA den Wissensstand zur 
Aufnahme von Schall und Vibration nicht mehr ignorieren. Die definierten Hörschwellen 
müssen ersatzlos entfallen. 

Das UBA ist eine staatliche Einrichtung. Die Regierung fördert die Energiewende. 
Gleichzeitig soll die Behörde das Wohl für Mensch und Tier bewahren. Besteht hier ein 
Interessenkonflikt? 

Ja, und zwar für die aktuelle Form einer Energiewende auf Basis rein technischer Maßnahmen. 
Heutige Windkraftanlagen erzeugen Emissionen im gefährlichen tieffrequenten Bereich. Sie 
emittieren toxische Stoffe wie Bisphenol A und PFAS, die die Umwelt belasten und sie stehen 
teils in hochsensiblen und schützenswerten Regionen. All das beeinträchtigt Mensch und 
Umwelt in einem immer größer werdenden Ausmaß. Ein ganzer Strauß weiterer die Bilanz 
verschlechternder Faktoren wäre zu nennen wie die Zerstörungen anderer Ökosystem für 
benötigte Ressourcen, die geringe Recyclebarkeit und vieles mehr. 

Für die heute üblichen großen Windkraftanlagen und Freiflächen bedeckenden Solarflächen 
sehe ich eine zunehmend desaströse Bilanz. Das gilt insbesondere für Windkraftanlagen in 
Wäldern. Auch die Problematik des Mikroplastikabriebs mit Bisphenol A und Kontamination 
der Böden mit PFAS-haltigen Nanopartikeln kann keinesfalls mehr ignoriert werden. 

Über die Gefährlichkeit dieser Stoffe ist man sich einig. PFAS, sogenannte 
Ewigkeitschemikalien, wurden jetzt gehäuft im Urin von Kindern beobachtet. Sie können sich 
an Proteine in Blut, Leber oder Niere binden und sich so im Körper anreichern. Wir hoffen, 

https://www.epochtimes.de/meinung/gastkommentar/die-wahrheit-ueber-strahlenschutz-tschernobyl-fukushima-und-saporischschja-a4209575.html
https://www.umwelt.nrw.de/fileadmin/redaktion/PDFs/klima/windenergieanlagen_infraschall_faktenpapier.pdf
https://www.epochtimes.de/wissen/toeten-windraeder-diese-60000-pfund-schweren-saeugetiere-a4476121.html
https://www.epochtimes.de/umwelt/erneuerbare-energie/die-wahren-kosten-von-windstrom-windkraftanlagen-a4276818.html
https://www.epochtimes.de/umwelt/erneuerbare-energie/windkraftanlagen-sind-gruen-aber-nicht-recycelbar-a3268411.html
https://www.epochtimes.de/wissen/von-adler-bis-kolibri-von-ente-bis-fledermaus-erneuerbare-gefaehrden-wildtiere-a4551971.html
https://www.epochtimes.de/meinung/windkraft-ein-oekologisches-und-wirtschaftliches-desaster-a4487506.html
https://www.epochtimes.de/politik/deutschland/windraeder-im-thueringer-wald-cdu-fdp-und-afd-leisten-widerstand-a4529374.html
https://www.epochtimes.de/politik/deutschland/windraeder-im-thueringer-wald-cdu-fdp-und-afd-leisten-widerstand-a4529374.html
https://docs.wind-watch.org/Leading-Edge-erosion-and-pollution-from-wind-turbine-blades_5_july_English.pdf
https://www.epochtimes.de/gesundheit/leuchtender-nachweis-von-ewigkeitschemikalien-im-wasser-entwickelt-a4561982.html
https://www.epochtimes.de/gesundheit/leuchtender-nachweis-von-ewigkeitschemikalien-im-wasser-entwickelt-a4561982.html
https://www.lanuv.nrw.de/landesamt/veroeffentlichungen/pressemitteilungen/details/4157-neue-funde-von-weichmacher-im-kinderurin
https://www.epochtimes.de/gesundheit/mikroplastik-erstmals-in-menschlichem-blut-nachgewiesen-gesundheitsrisiko-unbekannt-a3781592.html


 

5 

dass das geplante Verbot von PFAS durch die EU nicht aufgrund rein wirtschaftlichen 
Interesses scheitert. 

Es besteht außerdem der dringende Verdacht, dass Vibrationen des Bodens zu einer schweren 
Schädigung allen Lebens darin führen. Das gleiche einem Angriff auf die Lebensgrundlage der 
Wälder. 

Ist eine Energiewende möglich, ohne Mensch und Natur zu schädigen? 

Eindeutig ja, mit einer neuen Werteordnung. 

Wir brauchen Technologieoffenheit, aber insbesondere auch die weltweite Stützung der 
Kompensationsmechanismen der Natur, die gerade im CO₂-Bereich bekannt sind. Ein Ziel ist 
der Erhalt der Biodiversität. Durch den Anbau von Waldflächen, die etwa so groß wie die USA 
wären, könnten nachgewiesenermaßen 50 Prozent des CO₂ absorbiert werden. 

Eine rein auf technische Maßnahmen gestützte Form der Energiewende ohne eine reelle 

ökologische Bilanzierung muss scheitern. Denn sie zerstört das, was wir gerade schützen 

wollen. Unsere Gesundheit und Überleben hängen wesentlich vom Erhalt einer intakten Natur 

ab. Dies erklärt sich auch aus dem Aufbau der Mikrozirkulation und der Verwobenheit von 

Körper und Seele, die ein Erleben von intakter Natur, von Tieren, Freude und Musik 

essenziell machen. 

Was sind Ihre Forderungen an offizielle Stellen? 

Das UBA, aber auch die Ministerien wurden von der DSGS über die Ergebnisse der Studie sowie 
die Kontamination schädlicher Stoffe in mehrfachem Schriftverkehr informiert. Sie wurden 
wiederholt aufgefordert, die Tieffrequenzen neu zu bewerten, beispielsweise durch eine 
geeignete Prüfung der Studie durch ein Fachgremium. Mit dem Wegfall der Hörschwellen fehlt 
aktuell jegliche Bewertungsgrundlage. Es stellen sich die Fragen: Kann eine Betriebserlaubnis 
für Windkraftanlagen überhaupt noch erteilt werden? Sind die Vorgaben für das Produkt-
Sicherheitsgesetz noch erfüllt? 

Aus Vorsorgegründen sollten zudem aufgrund der hohen Evidenz zur Gefährlichkeit von 
Tieffrequenzen bis zur wissenschaftlichen Klärung keine weiteren Genehmigungen und 
Installationen von Windkraftanlagen erfolgen. Das gibt es schon in Frankreich. Ein aktuelles 
Gerichtsurteil vom 9. März des französischen Staatsrates hat zur Annullierung aller 
Genehmigungen für neue Windkraftanlagen gesorgt. Der Grund sind ungültige Beurteilungen 
der Geräuschemissionen. Dieses Urteil schützt die Bürger und die Natur vor weiterem 
Schaden. 

Mein Appell und der vieler anderer geht an alle Entscheidungsträger von ganz oben bis hinab 
auf kommunale Ebene. Wir fordern die Rückkehr zu dem im Grundgesetz, im 
Naturschutzgesetz und EU-Recht verankerten Natur-, Arten- und Landschaftsschutz. Tiere und 
Menschen sind überlebensnotwendig abhängig von einer intakten Natur. 

Wir erleben augenblicklich die größte Naturzerstörung unseres Landes mit drohender, 
dauerhafter Zerstörung von Ökosystemen. Sollten wir jetzt nicht auf alle Folgen des Ausbaus 
der großen Emitter achten, haben wir ein Land, indem ein Leben in Gesundheit insbesondere 

https://www.epochtimes.de/umwelt/bundesamt-fuer-strahlenschutz-bestaetigt-schwerwiegenden-verdacht-der-schaedigung-durch-mobilfunkstrahlung-a3094361.html
https://www.epochtimes.de/politik/ausland/viel-geld-eine-mission-physiker-familie-will-blackout-stoppen-mit-kernenergie-a4574823.html
https://www.epochtimes.de/umwelt/klimaforscher-zum-baeumepflanzen-ablasshandel-mit-unklarem-nutzen-a4424408.html
https://www.epochtimes.de/umwelt/atmosphaerenphysiker-co%e2%82%82-ist-der-teuerste-betrug-der-geschichte-a4482153.html
https://www.epochtimes.de/umwelt/klima/energiewende-zerstoert-die-umwelt-teil-2-naturwissenschaftler-windkraftanlagen-foerdern-duerre-a3516840.html
https://www.epochtimes.de/umwelt/klima/energiewende-zerstoert-die-umwelt-teil-2-naturwissenschaftler-windkraftanlagen-foerdern-duerre-a3516840.html
https://www.epochtimes.de/gesundheit/wundersame-genesung-wie-ein-mann-seinen-krebs-im-endstadium-besiegte-a4587840.html
https://www.epochtimes.de/gesundheit/heute-schon-frischluft-geschnuppert-verbundenheit-natur-foerdert-bessere-gesundheit-a2318347.html
https://www.epochtimes.de/panorama/natur/beobachten-von-voegeln-sorgt-fuer-gute-laune-den-ganzen-tag-a4019369.html
https://www.epochtimes.de/gesellschaft/hueter-trifft-huether-ein-gespraech-ueber-liebe-angst-und-wie-eltern-die-welt-veraendern-koennen-a4572018.html
https://www.epochtimes.de/gesundheit/die-heilende-kraft-der-schwingungen-musik-als-schluessel-zur-gesundheit-a4556777.html
https://www.scirp.org/journal/paperinformation?paperid=125553
https://environnementdurable.fr/environnementdurablefr/index.php/component/acym/archive/190-press-release-french-council-of-state-annuls-wind-turbine-permits-major-impact-on-energy-future?userid=293854-WXzPyDLoao7Q5e&tmpl=component
https://www.epochtimes.de/umwelt/klima/intakte-oekosysteme-trotzen-klimaveraenderungen-starkem-menschlichen-einfluss-aber-nicht-a3805283.html
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auch für unsere Kinder nicht mehr möglich ist. Damit hat diese Form der Energiewende ein 
Ausmaß an Schädlichkeit erreicht, die im Sinne des Verfassungsgerichtsurteils nicht mehr mit 
den ursprünglichen Zielen und der angestrebten Nachhaltigkeit zu vereinbaren ist. 

Einen wichtigen Beitrag für Aufklärung leistet hier die „Deutsche Schutz-Gemeinschaft-Schall 
für Mensch und Tier e. V.“. Der ehrenamtliche Verein ist bestrebt, den Schutz von Mensch und 
Tier gegen Krankheit auslösenden Schall zu fördern. Damit der Verein weiterhin Aufklärung 
und Beratung über Schallerkrankungen liefern kann, freut er sich auf Unterstützung, etwa 
durch Spenden unter dem Stichwort „Tieffrequenzen“. 

Vielen Dank für das Gespräch. 

Das Interview führte Maurice Forgeng. (redaktionelle Bearbeitung ts) 

 

https://www.dsgs-info.de/
https://www.dsgs-info.de/

